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Wir kennen keinen zroeiten Fall
im fchroeizerifchen Schrifttum,
öaß ein Dichter, gar eine Dich*
terin, an ihrem achtzigften Ge«

burtetag ein Werk oon folch
erftaunlicher Lebeneftille noch
fchenken hann, roie Frau Lifa
Wenger in öem Toeben erfchie*
nenen Roman „Baum ohne
Blätter". Eine großangelegte
Familien* unö Generationen*
gefchlchte, öie in immer feffeln*
öen Variationen öao Thema
Väter unö Söhne aufnimmt
unö zugleich öae hohe Lieö
immerroährenöer, oermitteln*
öer Giite öer Mutter rolrö. Ein
Buch öer Lebenereife unö öer
Lebensroeite. Um eo fchreiben
zu können, mußte öie Dichterin
Lifa Wenger achtzig Jahre alt
roeröen. Ale fie ee gefchrieben,
pochte in öießem Buch ein eroig
Jungee Herz. - Solche Bücher
erleben zu öürfen, ift für öie
Lefer ein glücklichee Begebnle.

Durch alle Buchhanö*
lungen zu beziehen.

Ittorgarten -0erlag fl.= 6.

Jülich

Die wahren Namen berühmter
Meisterwerke

Zahlreiche berühmte "Werke von Komponisten, Dich-
tern und Malern, die sich großer Volkstümlichkeit er-
freuen, halben im Laufe der Zeit vom Publikum Titel be-
kommen, die sich allmählich so einbürgerten, daß man
sie überhaupt nur unter diesen Namen kennt. Dabei haben
die Künstler nicht den geringsten Anteil an diesen
Bezeichnungen. Allerdings sind die volkstümlichen und
vom Volke geprägten Namen oft ungewöhnlich charak-
teristisch und kennzeichnen den Inhalt der Werke so
treffend, daß sie ihnen völlig angepaßt erscheinen.

Jüngst wurde ein Film aufgeführt, der nach Tolstois
berühmter Erzählung «Die Kreuzersonate» hergestellt
worden war. Dieser Titel wurde von Tolstoi bekanntlich
darum gewählt, weil Beethovens unsterbliches Werk, «Die
Kreuzersonate», darin eine große Rolle spielt. Nun hat
aber Beethoven gar nicht daran gedacht, diesen Namen
seiner Komposition zu geben. Er nannte sie vielmehr
«Sonate für Violine und Klavier A-Dur, op. 47». Der
Spitzname, der vom Volke diesem herrlichen Werke ge-
geben wurde, wurde also auch auf Tolstois Dichtung und
auf den Film ausgedehnt. Wenn die Dichtung und der
Film «Sonate für Violine und Klavier A-Dur, op. 47»
geheißen hätten, würden sie vielleicht nicht so erfolgreich
gewesen sein, wie unter dem Titel «Kreuzersonate». —

Ebenso berühmt ist die «Mondschein-Sonate» Beethovens,
die der Komponist der geliebten Giulia gewidmet hat.
Aber audi an diesem wahrhaft poetischen Titel ist der
Komponist unschuldig, denn er nannte die Sonate «Gis-
Moll-Sonate, op. 27; die «Pastorale» heißt «Symphonie
in F-Dur, op. 68, Nr. 6».

Auch zahlreiche andere Komponisten teilten das Schick-
sal Beethovens, daß ihre Werke volktümliche, prägnante
und bezeichnende Titel erhielten. Wer kennt nicht Cho-
pins berühmtes «Regentropfen-Präludium», das ein be-
liebtes Konzertstück der Orchester, Rundfunkprogramme
und privater Musikfreunde ist? Es hat seinen Namen von
dem musikalischen Tongemälde des Regentropfenfalles
erhalten, aber der Komponist hat den Titel nicht er-
schaffen. Er nannte das Werk musikalisch-technisch
Op. 28, Nr. 13 und das «Tränenpräludium» hatte von
ihm die Originalbezeichnung Op. 28, Nr. 15 erhalten.
Josef Haydn, der erste große Symphoniker, mußte oft
höchst spassige Bezeichnungen für seine Werke in Kauf
nehmen, ohne daß man weiß, auf welche Weise diese
Namen entstanden sind. So gibt es eine «Symphonie mit
dem Paukenschlag», ein «Ochsen-Menuett» und ähnliche
spassige Titulaturen, zu denen auch Bachs «Zufrieden-
gestellter Aeolus», Bachs «Kaffee-Kantate» und schließ-

lieh Beethovens Rondo a capriccio «Die Wut um den ver-
lorenen Groschen». Von Schuberts Werken erhielt eines
den Namen «Forellen-Quartett» und seine meist gespielte
Komposition, um die sogar bereits ein Film erdichtet
wurde, bekam den volkstümlichen Namen «Die Unvoll-
endete», unter dem sie jeder kennt und liebt. Heute geben
die Komponisten ihrenWerken meist leicht faßbare Namen.

Selbst die Werke großer Dichter mußten sich Titel-
gebungen von Seiten des Publikums gefallen lassen. Be-
sonders Shakespeares Dramen hatten ursprünglich Titel,
die durch ihre Länge sich nicht einbürgern konnten. Wie
heute oft Filme anders genanntwerden als die Dichtungen,
nach denen sie hergestellt werden, weil der Titel nicht
zugkräftig oder bezeichnend genug ist, so wurden Shake-

speares Dramen mit knappen und charakteristischen
Titeln ausgestattet. Die berühmte Tragödie «Romeo und
Julia» nennt 'die Originalausgabe «eine trefflich verfaßte
Tragödie von Romeo und Giulietta mit den Streitigkeiten
der beiden Häuser Montague und Capulette» ; und einen
besonders langen Titel hatte ursprünglich das Lustspiel,
das heute «Die lustigen Weiber von Windsor» heißt. Ur-
sprünglich führte es folgende monströse Bezeichnung:
«Eine höchst ergötzliche, vortrefflich gedichtete Komödie
von SirJohn Falstaff, dem dicken Ritter, mit den hübschen
Einfällen der lustigen Weiber von Windsor, vermischt
mit den vielen Späßen Sir Huges, des Pfarrers, des Rieh-
ters Shallow und seines weisen Vetters Mr. Abraham
Slender, nebst den Späßen des alten Pistol und Korporal
Rym mit Dr. Cajus und seinen Einfällen». Unter diesem
ellenlangen Namen hätte die Komödie wohl kaum die große
Zugkraft bewahrt, die sie noch heute ausübt. K. G.
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Dezz/e Aez/ze/zZ Eräzz/ez7z A/z/ze/zese zzzm
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Kann man
dasÄlterwerden regulieren?
Wie zahlreich sind die Fälle, wo das Nachlassen der physischen Elastizität
schon in den besten Jahren auftritt. Aus der wissenschaftlichen Erkenntnis
heraus, daß Jugendkraft nicht allein vom Geburtsjahr, sonden in erheb-
lichem Maße von der Hormonversorgung abhängt, ist das Hormon-
Präparat „Titus-Perlen" geschaffen worden. In der Versorgung mit Hör-
monen, die zur Hebung der Kräfte beitragen, liegt die Bedeutung der
Titus-Perlen. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen gern kostenlos eine Probe
und die hochinteressante Broschüre „Neues Leben". — Preis: 100 Stück
Titus-Perlen f. Männer Fr. 14.—, Kurpackung 300 Stück Fr. 3«.—, 100 Stück
Titus-Perlen f. Frauen Fr. 15.50.
In allen Apotheken zu haben.

Perlen
Gutschein

Pharmacie Internationale,
Dr. F. Hebeisen, Poststr. 4, Zürich 1/14
Send. Sie mir eine Probe sowie wissen-
schaftliche Abhandlung gratis. 50 Cts.
jn Briefmarken für Porto füge ich bei.
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